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Projektbeschrieb 
Die drei Regierungen der Kantone Uri, Schwyz und Zug haben entschieden, das gemeinsame Pro-

jekt «Klimafitte Landwirtschaft» zu unterstützen. Durch die überkantonale Zusammenarbeit sol-

len Synergien genutzt und Ressourcen geschont werden. Die Projektgruppe se tzt sich aus Vertre-

tungen der Landwirtschaftsämter, den landwirtschaftlichen Schulen und dem Beratungsunterneh-

men Flury & Giuliani GmbH zusammen.  

 

Das Projekt zielt darauf ab, eine resiliente und klimafreundliche Landwirtschaft zu fördern. Viele 

Massnahmen im Bereich Klimaschutz und Anpassung sind sehr wissensintensiv und komplex. 

Deshalb ist ein zentraler Bestandteil des Projekts der Wissensaufbau. In Zusammenarbeit mit den 

landwirtschaftlichen Schulen wird ein vielfältiges Weiterbildungs- und Kursprogramm erstellt und 

der Erfahrungsaustausch zwischen Landwirten und Landwirtinnen aktiv gefördert.  

 
Zusätzlich zum Wissensaufbau sollen 30 - 35 innovative Projektideen zur Anpassung an den Kli-

mawandel und / oder für die zukunftsorientierte Produktion auf Betrieben gefördert werden. Ziel 

ist es, motivierten Betriebsleitenden zu helfen, ihre eigenen Ideen auszuarbeiten, zu prüfen und 

umzusetzen. Mit individuellen Projekten tragen diese Pilotbetriebe dazu bei, lokal angepasste Lö-

sungen im Kontext des Klimawandels zu finden.  

 

Was für Privilegien hat ein Pilotbetrieb? 

Viele Massnahmen im Bereich Klimaschutz und -anpassung sind mit Unsicherheiten, hohem fi-

nanziellen Risiko oder bürokratischem Aufwand verbunden. Mit dem Projekt «Klimafitte Land-

wirtschaft» möchten wir genau dort ansetzen, wo ein einzelner Betriebsleiter oder eine einzelne 

Betriebsleiterin an ihre Grenzen stösst. Pilotbetriebe erhalten eine individuelle Unterstützung für 

ihre Projektidee. Dazu gehört unter anderem fachliche Hilfe bei der Ausarbeitung der Projek-

tidee, themenspezifische Beratungen oder die Unterstützung bei der Erlangung notwendiger Be-

willigungen. Das Projekt übernimmt keine direkten Kosten an der Umsetzung der Projektidee, 

unterstützt jedoch die Pilotbetriebe bei der Sicherstellung der Finanzierung. Pilotbetriebe erhal-

ten einen Sockelbeitrag von CHF 500 pro Jahr für die Teilnahme am Projekt. Zudem werden 

jährlich drei Weiterbildungstage an je CHF 250 bezahlt. Ebenfalls profitieren die Pilotbetriebe 

vom Austausch untereinander, insbesondere mit  solchen, die ähnliche Themen behandeln. Die-

ser Austausch ermöglicht gegenseitige Unterstützung und Wissenstransfer, wodurch das Netz-

werk jedes teilnehmenden Betriebsleiters erweitert wird.  

 

Was für Aufgaben hat ein Pilotbetrieb? 
Die Betriebsleitenden sollen ein starkes persönliches Interesse daran haben, ihre innovativen 

Ideen voranzutreiben und umzusetzen. Ein offener Austausch mit dem Projektteam und anderen 

Betriebsleitenden ist dabei essenziell. Jeder Pilotbetrieb wird in Zusammenarbeit mit dem Pro-

jektteam ein individuelles Reporting oder Monitoring durchführen und gegebenenfalls als 

Leuchtturmbetrieb für die Kommunikation fungieren. Um den persönlichen Horizont und das 

Wissen von den Betriebsleitenden zu erweitern, ist die Teilnahme an drei Weiterbildungstagen 

pro Jahr obligatorisch.  



 

Was sind die Voraussetzungen für einen Pilotbetrieb? 

Interessierte Betriebe müssen eine innovative Idee zur Klimaanpassung oder zur zukunftsorien-

tierten Produktion haben und folgende Bedingungen erfüllen:  

• grosse Motivation und Interesse am Thema 

• Direktzahlungsberechtigung in den Kantonen Uri, Schwyz oder Zug (nicht direktzah-

lungsberechtigte Betriebe können sich individuell melden)  

 

Anmeldung und weiteres Vorgehen 
Haben Sie eine Projektidee? Dann füllen Sie das Formular «Anmeldeformular Pilotbetrieb» aus 

und schicken Sie es bis zum 10. September 2024 an carmen.hausheer@zg.ch. Das Formular fin-

den Sie unter www.klimafittelandwirtschaft.ch/pilotbetriebe/  

 

Im Anschluss werden die eingegangenen Projekteskizzen geprüft und die Projektidee n ausgear-

beitet. Dabei wird definiert, in welchem Rahmen die Idee vom Projekt unterstützt und begleitet 

werden kann. Mitte Januar 2025 werden die definitiven Pilotprojekte festgelegt und anschlies-

send mit der Projektbegleitung begonnen.  

 

Weitere Informationen 
Besuchen Sie unsere Homepage unter www.klimafittelandwirtschaft.ch oder kontaktieren Sie 

uns direkt: 

 

Carmen Hausheer 

Kanton Zug 

Telefon +41 41 594 34 18  

E-Mail  carmen.hausheer@zg.ch 

 

 

 

 

Janina Siegwart 

Kanton Schwyz 

Telefon +41 41 819 15 13  

E-Mail  janina.siegwart@sz.ch 

 

 

 

 

Jost Gisler 

Kanton Uri 

Telefon +41 41 875 24 84 

E-Mail  jost.gisler@ur.ch 
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